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Eine weitere Rede Dr BuhNs
Halle 9 Dezember

S Auf der gestrigen Landes Versammlung der
Nationalliberalen Partei der Provinz Hannover
hat der Abgeordnete Dr Buhl eine Rede gehalten welche
wahrlich verdiente in den weitesten Kreisen der Wähler
schaft und zwar der liberalen Wählerschaft die sich durch
die Agitationsmethode des Radikalismus gewinnen ließ
verbreitet zu werden Klarer und überzeugender kann der
liberale Standpunkt der nationalliberalen Partei nicht aus
gesprochen und betont werden als in dieser auch rhetorisch
vorzüglichen Rede Wir wollen uns darauf beschränken
nur einige Sätze aus der Rede hervorzuheben welche ge
rade die hartnäckigsten Anklagen der freisinnigen Partei
gegen die Nationalliberalen als vollständig unwahr
wenn nicht gar als frivol erfunden hinstellen Was den
Neichshaushalt anbetrifft so gab der Redner zu daß der
selbe bedeutende Mehrkosten insgesammt 628 Millionen
gegen 572 Mill im Jahr 86 87 gegen früher beanspruche
diese Mehrkosten seien durch die Heeresausgaben bedingt
gegen dieselben haben auch die linksstehenden
Parteien keinen Widerspruch erhoben aber Herr
Rickert habe um diese Kosten zu decken eine Reichsein
kommensteuer und eine Reform der Zuckersteuer
vorgeschlagen Prinzipiell sei gegen diese Vorschläge nichts
einzuwenden aber sie führten nicht zum Ziel auch wenn
der Bundesrath sich mit der Reichseinkommensteuer einver
standen erklären würde Sie würfe höchstens 20 Millionen
ad Ist es da reaktionär aus praktischem Wege für die
Dickung der bewilligten Mehrkosten zu sorgen Es ist
doch ein Unding zuerst die Kosten zu bewilligen dann
aber richt die Mittel zu wollen sie auch in der That zu
decken Von diesem Gesichtspunkt aus MUß man auch die
Branntweinsteuer die kaum von einer Partei bekämpft
worden ist und die Zölle betrachten Gegen die Erhöhung
der Geireidezölle haben übrigens z der nationallieralen Partei

gestimmt und doch muß den Getreidezöllen eine große
Berechtigung zugestanden werden in Interesse der ge
lammten leidenden Lavdwirthschaft nicht etwa der weni
gen Tausenden von Großgrundbesitzern Eine vorzügliche
Schlußfolgerung enthält folgender Satz der Rede den
wir wörtlich anführen wollen Die Minderheit so
sprach Dr Buhl hat die Bewilligung der Branntwein
steuer bekrittelt Aber kehren wir einmal das Bild um
nehmen wir an sie sei nicht bewilligt worden Das Reich
wäre alsdann freilich nicht in Verlegenheit gekommen es
nhält genügende Deckung durch die Matrikularbe träge
der Emzslstaaten Aber wir kämen zu einer Er
höhung der direkten Steuern in Preußen
müßten die St euern der un te r sten Stufen wie
der erhoben werden und eswürden die Ueber
weisungen an die Provinzen aufhören
Interessant waren auch di Angaben des Herrn Buhl
über die Besteuerung in Preußen im Gegensatz zu den
düsteren Schilderungen deö Herrn Rickert von der uner
träglichen Belastung In Preußen kommen auf den Kopf
o,60 Mark direkte und 11,30 Mark indirekte in Eng
land diesem Musterlande des Dmtfchfreisinns 14 M k
direkte und 26 Mark indirekte Steuern
Auf die anderen Ausführungen des Redners einzugehen
können wir uns hier versagen da die erwähnten Punkte
ja das Hauptangriffsfeld seitens der Freisinnigen bilden
Aber den Standpunkt der nationalliberalen Partei bei der
Arbeiterbewegung möchten wir doch noch mit den eigenen
Worten des Dr Buhl kennzeichnen der sich ganz mit
demjenigen deckt den wir schon des Oefteren hervorge
hoben haben Herr Buhl sagte Die Pflichten der Ge
sellschaft gehen dahin daß der Arbeitgeber in dem Ar
oeiter einen gleichberechtigten Staatsbürger zu respektiren
hat und daß der Arbeiter sich entschließt Streitigkeiten
zu beseitigen ohne daß die Produktion geschädigt wird
Die Pflichten des Staates sind dem durch äußere Um
stände nothleidend gewordenen Arbeiter unter idie Arme
zu greisen Mit diesen wenigen Worten ist die ge
rammte soziale Gesetzgebung erschöpfend gekennzeichnet

ZZ r Katastrophe in Brasilien
Dem B T wird aus Paris geschrieben
Dom Pedro hat gegenüber den zahlreichen Journa

listen die ihn nach seiner Ankunft in Lissabon bestürmten
jede Auskunft verweigert Er hat sich große Zurückhal
tung auferlegt und scheint außerdem sehr niedergeschlagen
zu sein Aus der Umgebung des Kaisers ist Folgendes
zu ermitteln gewesen

Das letzte liberale Ministerium hatte von der Verschwö
rung und von der ernsten Wendung die sie zu nehmen

drohte Wind bekommen Der Kriegsminister und der
Marineminister beschlossen Maßregeln gegen die verdäch
tigen Generale und deren gleichfalls verdächtige Regimen

ter zn ergreifen Der Ministerrath war zum Berath
schlagen versammelt als General Deodoro da Fonseca in
Uebereinstimmung mit dem republikanischen Central Comitö
plötzlich handelte und die Hauptstadt militärisch besetzen
ließ Als die Minister sahen daß sie isolirt bleiben
würden versuchten sie mit Führern der revolutionären
Bewegung zu unterhandeln und boten die Bildung eines
von Saraiva und Dantas Führern der liberalen Partei
geleiteten Kabinets an Die Aufständischen lehnten aber
jeden Vergleich ab

Inzwischen wurde der Kaiser der sich in Petropolis be
fand von dem Geschehenen benachrichtigt Er kam Nachts
nach Rio de Janeiro Sein Palast wurde darauf sofort
von den republikanischen Truppen umstellt und ein Lieute
nant theilte ihm mit daß er der Kaiser Gefangner sei
und daß sich bereits eine republikanische Regierung kon
stituirt habe Der Kaiser erwiederte darauf

Ich weiche den Verhältnissen und werde mit meiner
ganzen Familie nach Europa gehen Ich verlasse mein
in Ausruhr befindliches Vaterland dem ich während eines
halben Jahrhunderts ständige Beweise meiner Ergebenheit
zu geben versuchte Ich und mein Haus werden fortfahren
Brasilien eine freundliche Erinnerung zu bewahren und
heiße Wünsche für sein Glück und Wohlergehen zu hegen

Die Gräfin von Eu die eine große Energie zeigte hatte
zuerst den Widerstand orgamsiren wollen sie gab dies aber
bald in der Sorge um ihre Kinder auf

Anfänglich war es dem Kaiser gestattet mit seinen
Freunden zu verkehren aber nur bis zu dem Augenblick
der Einschiffung die bekanntlich am 17 November auf
dem Kriegsschiff Alagoas stattfand welches gegen 60
Meilen weit von der Küste entfernt auf offenem Meer in
der Nähe der Insel Grande vor Anker lag Die Ein
schiffung war bei dem starken Seegang sehr mühsam

Die Abreise ging schließlich sehr schnell vor sich die
kaiserliche Familie hatte kaum noch Zeit das nöthige Ge
päck mitzunehmen Einmal an Bord des Schiffes wur
den jedoch der Kaiser und seine Familie mit sehr vieler
Rücksicht behandelt Während der Uebcrfahrt zeigte sich
der Kaiser resignirt aber durchaus nicht niedergeschlagen
Der jüngste Enkel des Kaisers Antonio hatte einen
Wahnsinnsanfall er fürchtete daß man ihn ermorden
wollte Die Aerzte vermochten ihn aber zu beruhigen
Der 65 Geburtstag d s Kaisers wurde am 2 Dezember
an Bord gefeiert Dom Pedro selbst brachte folgenden
Toast aus Ich trinke und wünsche daß Ihr Alle mit
mir aus dos Wohl unseres geliebten Brasiliens trinkt

Weder der Kaiser noch irgend ein Mitglich der kaiser
lichen Familie haben die Pensionen oder die von der Re
volutionsregierung angebotene Civillifte angenommen

In Lissabon hat die kaiserliche Familie ehe sie sich ins
Hotel begab an den Gräbern der Familie Braganza ge
betet namentlich an dem Grabe Pedro I des ersten Kaisers
von Brasilien

Von anderer Seite wird gemeldet Dom Pedro habe
als er gehört daß am Sonnabend im Liffaboner Theater
gerade Othello gegeben werde den Wunsch ausgesprochen
noch am Abend diese Oper zu hören dann aber habe er
gesagt er sei doch zu ermüdet und werde die Oper an
einem der nächsten Tage sehen

Ferner wird aus Lissabon telegraphirt der Kaiser sei
nicht mehr im Vollbesitz seiner Verstandskräfte Dieser
Meldung die doch nur dazu dienen soll den alten Herrn
herabzusetzen ist wenig Werth beizulegen

Die Kaiserin soll man nur mit Gewalt aufs Schiff ge
bracht haben Auch diese Meldung klingt nicht sehr wahr
scheinlich

Zur Kaiserreise
Frankfurt a M 9 Dezember Nach dem großen

Empfange auf dem Bahnhofe bei welchem der Oberpräsi
dent Gras Eulenburg der Regierungspräsident v Wurmb
der Korpskommandeur General v Grolmann der Bischof
Klein von Limburg sowie die Spitzen der hiesigen Civil
und Militärbehörden und das gesammte Oifizierkorps an
wesend waren nahm Se Majestät der Kaiser in dem
bereitstehenden vierspännigen Wagen Platz Unter dem
Geläute aller Glocken der Stadt erfolgte fodann die Ab
fahrt vom Bahnhofe Eine Eskadron Husaren bildete die
Eskorte zur Hälfte je vor und hinter dem kaiserlichen
Wagen reitend Auf dem Wege zur Stadt wurde Se
Majestät von endlosen tausendstimmigen Hochs begrüßt
Vor der Ehrenpforte an der Kreuzung der Kaiserstraße
und Promenade hielt der kaiserliche Wagen Der Ober
bürgermeister Miquel begrüßte Se Majestät den Kaiser
mit folgender Ansprache Allerdurchlauchtigster Aller

großmächtigster Kaiser und König Allergn ädigster Kaiser
König und Herr Ew Kaiserliche Majestät wollen Aller
gnädigst geruhen hier am Eingänge unserer Stadt die
ehrerbietige unterthänige Huldigung der städtischen Ver
tretung entgegen zu nehmen Die Bürgerschaft dieser alten
Kaiserstadt ist von hoher Freude und tiefem Danke erfüllt
Ew Majestät zum ersten Male nach der Thronbesteigung
in ihren Mauern die ehrfurchtsvollen Gefühle der Liebe
und Treue ausdrücken zu können welche uns für Ew
Majestät und unser erhabenes Herrscherhaus beseelen Die
gewaltigen weltgeschichtlichen Kämpfe um die endliche
Wiederaufrichtung des deutschen Reiches und die Einigung
des deutschen Volkes haben auch der Stadt große Wand
lung gegeben Dank der einheitlichen alte Schranken und
Hemmnisse wegräumenden Gesetzgebung des Deutschen
Reichs und Preußens Dar der kräftigen staatlichen Für
sorge für die Verbesserung und Vermehrung der großen
Verkehrsmittel zu Lande und zu Wasser und der anderen
unseren Handel und Verkehr fördernden Maßregeln Dank
dem seit fast zwei Fahrzehnten von Ew Majestät und den
erlauchten Vorfahren mit Kraft und Weisheit aufrecht
erhaltenen Frieden hat unser Gemeinwesen sich mächtig
entwickelt und ist der Wohlstand und die Bildung kräftig
gewachsen Die Einwohnerzahl ist mehr als verdoppelt
und unsere vorzugsweise auf Handel Industrie und Ge
werbe hingewiesene Stadt ist zu einer Blüthe gelangt
welche auf festen von den Voreltern ererbten Grundlagen
ruhend auch in Zukunft so hoffen wir unter Ew Majestät
Schutz und Schirm schöne Früchte für die Wohlfahrt
B ldung und Gesittung aller Klassen zeitigen wird Ew
Majestät mächtiger Obhut und gnädiger Huld wagen wir
auch weiterhin unsere Stadt und Bürgerschaft ehrfurchts
voll zu empfehlen und sind freudig bewegt in dem heu
tigen Besuche unseres erhabenen Kaisers und Königs
unsere zuversichtlichen Hoffnungen sichtbar bestätigt finden
zu dmsen Se Majestät unser Allergnädigster Kaiser
und König lebe hoch

Auf die Ansprache des Oberbürgermeisters Dr Miquel
erwiderte Se Majestät der Kaiser Folgendes Ich habe
schon oft und gerne in Frankfurts Mauern als Prinz ge
weilt und wenn die Stadt so ungeheuere Fortschritte auf
allen Gebieten gemacht hat so verdankt sie das hauptsäch
lich Meinem Großvater welcher Frankfurt in liebender
Erinnerung bewahrte Er hat Mir oft versichert wie gern
er in Frankfurt weilte und deshalb hat es Mich erfreut
endlich Gelegenheit zu haben die alte Kaiserstadt wieder
zusehen Ich danke Ihnen und der Bürgerschaft für den
warmen Empfang Hierauf schüttelte Se Majestät dem
Oberbürgermeister die Hand In das von Letzterem auf
Se Majestät den Kaiser ausgebrachte Hoch stimmten die
Mitglieder her städtischen Behörden und das Publikum m
weitem Umkreise begeistert ein Nun erfolgte untex unend
üchem jubelndem Zuruf die Fahrt durch die Stadt am
Dom vorüber nach dem Markt wo Se Majestät den
Mllkommtrunk der Metzgerzunft entgegennahm und dann
nach dem Römer Im Kaisersaale des Römer stellte Ober
bürgermeister Dr Miquel Sr Majestät die Mischen Be
hörden und Stadtverordneten vor Unter unendlichem
Jubel der vor dem Römer harrenden Kopf an Kopf ge
drängten Menschenmenge betrat Se Majestät den Balkon
sichtlich gerührt durch den ihm bereiteten Empfang

Vom Römer ans fuhr Se Maj der Kaiser nach dem
Hafen und nach ssm Besichtigung zur Ländgräfin von
Hessen wo Se Majestät eine halbe Stunde verweilte und
kehrte sodann durch die Anlagen zur Post zurück Um
51/4 Uhr erfolgte in einem geschlossenen Vierspänner die
Fahrt durch di p achtvoll illuminirten Straßen zum Pal
mengarten wo S Majestät beim Betreten des Saales
von der Kapelle des 1 Hessischen Husarenregiments Nr
13 mit Fanfaren begrüßt wurde An der Tafel an wel
cher gegen 260 Personen theilnahmen saßen zur Rechten
Sr Majestät der Landgraf von Hessen und der Chef des
Militärkabinets Generallieutenant v Hahnke zur Linken
der Prinz Bernhard von Sachsen Weimar und der Ober
hofmarschall v Liebenau Sr Majestät gegenüber saß der
Oberbürgermeister Miquel mit welchem sich Se Majestät
der Kaiser während der Tafel besonders huldvoll und leb
haft unterhielt

Worms 9 Dezember Auf die gestrige Ansprache
des Bürgermeisters antwortete Se Majestät unge
fähr Folgendes Er spreche Seinen herzlichsten Dank aus
für den ihm gewordenen Empfang und bitte solchen auch
der Bürgerschaft in geeigneter Weise auszusprechen Er
freue Sich das alte Worms haben besuchen zu können das
von der Sage umwoben sei die an das Herrlichste an
knüpfte was w r in der deutschen Literatur besitzen Das
Nibelungenlied allein schon sei die Perle aller deutsche
Dichtung und seine Klänge umwehen umsomehr den Na
men der Stodt Worms Sage und Geschichte hätte
hier gleich mächtig und groß auf die religiöse und moralische



Stärkung des Volkes eingew r Er sehe in Worms
mit inniger Rührung das Deuuuat Luthers von dem
das Werk einer religiösen Reform ausgegangen Das
Haus welches hier geschaffen worden sei ein weiterer
Schritt zur Besserung des Volkes und zur Hebung von
Moral und Sitte Er gratuliere dem Bürgermeister auch
zu diesem Werke

Darmstadt 9 Dez Se Majestät der Kaiser
kehrte gestern Abend 7 Uhr von Worms hierher zurück
und besuchte mit dem Großherzog das Hoftheater Heute
um 6V4 Uhr früh alarmirte Se Majestät die Schloß
wache und die Garnison und ritt sodann an der Spitze
der Truppen von der Infanterie Kaserne nach dem Exer
zierplätze wo Allerhöchstderselbe die Truppen besichtigte
und die Dispositionen zum Manöver gab das sich nach
dem Griesheimer Artillerie Schießplatze hinbewegte Um
11 Uhr kehrte Se Majestät mit dem Großherzog an der
Spitze des hessischen Lcib Garde Jnsanterie Regiments
Nr 115 unter klingendem Spiel vom Manöver ins Schloß
zurück wo hieraus das Familienfrühstück stattfand

Reichstag
Originalbcricht des Halle schen Tageblattes

x Berlin 9 Dezember 33 Sitzung
Tagesordnung Etat 1890/91 und zwar Zölle und

Verbrauchssteuern Berichterstatter Abg von Wedell
Malchow b Reichsstempelabgabe 0 Post und
Telegr aphen Verwaltung

Am Tische des Bundesrathes von Bötticher von
M altzahn Gültz Bundesbevollmächtigte und Kommissare

Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
30 Min

Abg Kroeber Volksp konstatirt den Rückgang des Tabak
baues in Folge der jetzigen hohen Besteuerung und schlägt vor
zur früheren unbedeutenden Verbrauchssteuer zurückzukehren

Abg Müller frkw bedauert daß das Reichsschatzamt
durch seine letzten Erklärungen die berechtigten und so beschei
denen Hoffnungen der Tabakbauer wesentlich herabgestimmt
Hut Es scheint als wenn der Reichsregierung deshalb an der
Hebung des inländischen Tabakbaues liege weil sieU fürchtet
daß dadurch der Import ausländischer Tabake vermindert
werden könnte Es schien ihm aber im nationalen Volkswirth
schaftlichen Interesse begründet zu sein daß man die Tabak
bauer ebenso günstig stelle wie die Zuckerindustriellen Auch
empfehle sich eine Kontingentirung des Tabakbaues nach dem
letzten fünfjährigen Durchschnitte jedenfalls sei zu erwarten
daß die Regierung wenigstens auf dem Wege des Reglements
etwas für den Tabaksbau thue weil eine grundsätzliche Um
gestaltung der Steuer zur Zeit uuthunlich ist

Abg Scipio natlb, Die jetzige Steuer ist nur dann er
träglich wenn hohe Preise für den Tabak gezahlt werden
diese hängen aber von der Qualität ab die eine sehr unsichere
ist Schlechte Qualitäten oder durch Hagel geschädigter Tabak
haben ost keinen höheren Marktwerth als die darauf ruhende
Steuerlast Abstellung dieser Ungerechtigkeiten ist dringend
nöthig

Abg Grad Elsässer bestätigt daß auch in den Reichslanden
der Tabakbau erheblich zurückgegangen ist und hält eine Re
Vision der Tabakssteuer ebenfalls für dringend geboten und ist
überzeugt daß die Einführung des Tabaksmonopols allen
Klagen am schnellsten abhelfen wird

Abg Schultz Luppitz flsv hält die Lage des deutschen
Tabaksbaues sür sehr traurig man solle sich mehr mit dem
Baue guter Qualitäten beschäftigen Sache der verbündeten Re
gierungen sei es dem Tabaksbaue nicht nur Wohlwollen son
dern auch thatsächliche Fürsorge der eingehendsten Art zu wid
men die Erzeugung vorzüglicher Sorten sei durchaus möglich
man soll vom reinfiskalischen Standpunkte absehen und sich mehr
auf den volkswirtschaftlichen stellen

Staatssekretär von Maltzahn Gültz erkennt an daß die
Tabaksbauinteressen die warme Vertretung verdienen die sie
hier im Hause gefunden hält aber den Rückgang des Tabak
baues weniger durch die Steuer als durch die erwähnte Ge
schmacksrichtung bedingt zum Theil hätten daher die Tabaks
bauer die Verbesserung ihrer Lage durch Kultur feinerer Sorten
selbst in der Hand Die Untersuchung über die Verhältnisse
des Tabaksbaues seien noch nicht abgeschlossen würden aber
s Z wohlwollendst berücksichtigt werden aber anders als fis
kalisch könne er von leinem Standpunkte aus die gegebenen
Bestimmungen nicht ausführen lassen

Abg Freiherr von Stanffenberg dfr sucht den Rückgang
des Tabaksbaues in die sachliche Verbindung mit der erhöhten
Tabakssteuer zu bringen Daß die Ausbeutung der Tabak
steuer vom fiskalischen Gesichtspunkte aus betrieben wird sei
richtig allein es sei nicht nöthig die Tabaksbauer mit Klein
lichkeiten zu belästigen

Abg Schultz Luppttz fksv wiederholt seine Bitte um
Berücksichtigung der Tabakbauinteressen zunächst auf reglemen
tarischem Wege welcher Bitte sich der Berichterstatter an
schließt woraus das Kapitel Tabaksteuer genehmigt wird

Zum Kapitel Zuckersteuer referirt der Berichter
statter über die augenblickliche Sachlage bezüglich der inter
nationalen Zuckerkonvention

Abg Witte d r bemängelt die jetzige Besteuerung vom
technischen Standpunkte aus steht nicht ein weshalb eine Ma
terialsteuer nicht eingeführt werden soll und polemsirt gegen
den Abg von Bennigsen der ihn falsch verstanden habe Die
Beharrlichkeit des Preuß Ackerbauministers an der bisherigen
Besteuerung festzuhalten sei angesichts der schlechten Steuer
resultate unbegreifllich und sehr bedauerlich die heutige Be
steuerung sei das Privilegium einer kleinen Minderheit unge
recht Bevorzugter

Staatssekretär v Maltzahn Gültz bemerkt daß es sich be
reits nächsten Sommer entscheiden wird ob Deutschland der
Londoner Zuckerkonvention beitreten wird

Abg Fürst Hatzseld Trachenberg fksv glaubt daß der
Erfolg der Londoner Zuckerkonvention abzuwarten ist ehe eine
eingreifende Reform der Zuckersteuer vorzunehmen ist

Der Berichterstatter referirt aus den Verhandlungen
der Kommission über Branntweinbesteuerung hierzu em
pfiehlt der Abg Schultz Luppitz ftj weitere Ermäßigung
der Kontingentirung kleiner Brennereien Die schlechten Resul
tate der Brennereien geben zu ernsten Betrachtungen Veranlas
sung der Kartoffelbau leidet darunter empfindlich die Re
gierung bat bei der Wichtigkeit des Kartoffelbaues allen Grund
der Ursache des Uebels nachzuforschen

Abg Dr B l ankenh om ntl plaidirt sür Unterstützung der
kleinen Brennereien bei denen offenbar eine wirthschaftliche
Nothlage vorliege und dankt der Regierung für das den süd
deutschen Qualitätsbrennereien bewiesene Wohlwollen

Abg v Christen M fragt weshalb einem Tabaksfabri
kanten die Verwendung von durch Holzgeist denaturirtem Spi
ritus verboten worden sei Kautabak um den es sich handle
sei offenbar kein menschliches Nahrungsmittel deshalb müsse
bei der Fabrikation von Kautabak die steuerfreie Verwendung

enaturirten Spiritus gestattet sein

Abg Kalle ntl verwendet sich ebenfalls für bessere Stel
lung der kleinen Kartoffelbrennereien die neben manchen ande
ren Mßständen auch bei der Kontingentirung sehr schlecht weg
gekommen seien es fei zu hoffen daß die Regierung die In
teressen der kleinen Brennereien berücksichtigen werde

Staatssekretär v Malkahn Gültz erwidert daß die
Reichsregierung die Interessen der kleinen Kartoffelbrennereien
fortgesetzt im Auge habe was sich bei der Kontingentirung zei
gen werde Dem Abg Christen sei zu erwidern daß der betr Fall
noch nicht zur Kenntniß des Bundesrathes gekommen sei des
halb könne er seine Anfrage heute nicht beantworten

Abg Gamp iks stimmt dem Abg Schultz bei daß die le
bensfähige Erhaltung des Kartoffelbaues dringend nothwendig
sei er könne aber nicht absehen was mit den vermehrten Kar
toffelbeträgen werden soll da Brennereien und Stärkefabriken
bereits mehr wie genug vorhanden sind weiter fragt Redner
wegen eines speziellen Falles in Königsberg an weshalb einem
Brenner den gesetzlicher Bestimmungen entgegen versagt wor
den sei zu ermäßigtem Steuersatz vor dem 15 Oktober zu bren
nen und bedauert daß die großen industriellen Brennereien
auf Kosten der kleinen landwirtschaftlichen bevorzugt werden
Eine Erhöhung des Kontingents um 20 25 pCt pro Kopf sei
angezeigt nachdem der Konsum seit 18S7 in diesem Verhält
nisse gestiegen sei

Abg Szmula ultr stellt fest daß in diesem Jahre zwar
viel Kartoffeln gewachsen sie seien aber so arm an Stärke daß
sie nur einen sehr geringe Spiritusertrag geben Gegenüber
der Überproduktion an Spiritus gebe es nur ein Mittel Re
duktion des Kartoffelbaues Die Kultur des Kartoffelbaues
sei aber so hochwichtig daß eine Reduktion derselben nicht statt
finden dürfe es sei daher zu wünschen daß neue Absatzgebiete
für Spiritus gefunden würden dagegen sei es erforderlich die
Kontingentirung nur dahin zu regeln daß die großen Bren
nereien in ihren Kontingenten beschränkt würden

Abg Richter dfr widerlegt statistisch daß der Kartoffel
bau abgenommen hat und macht die jParteien die das Gesetz
durck gebracht sür die nachteiligen Folgen desselben verant
wortlich Den Wünschen auf Kontingentirung sei entschieden
entgegenzutreten

Abg Szipio natlib dankt der Negierung für das den
kleinen Brennereien zugesagte Wohlwollen

Abg v Kardorff fkv entgeguet in Vertretung des Abg
Gamp der plötzlich abberufen worden sei und nur für seine
Person gesprochen habe auf die Angriffe des Abg Richter ge
gen ersteren

Abg Wo ermann natlib giebt Auskunft über die mehr
fach berührten Hamburger Jndustrieverhältnisse deren Erhalt
ung eine wirthschaftliche Nothwendigkeit sei

Abg Schultz frksv weist die Angriffe Richters zurück und
erklärt daß er unter Verbesserung resp Förderung des Kar
toffelbaues verstanden habe daß es wüuschenswerth sei für die
deutsche Kartoffel neue Absatzwege aufzufinden

Abg Katte ntlb Nicht mit Begeisterung sondern deshalb
weil es nöthig war neue Einnahmequellen zu schaffen sei
man an das Branntweinsteuergesetz gegangen welches übrigens
von der Fortschrittspartei selbst fortwährend angeregt wor
den sei

Abg Szmula ultr erhält seine Behauptung daß der
Kartoffelbau abgenommen aufrecht und tritt den Ausführun
gen des Abg Katte bezüglich der Branntweinsteuergesetzgebung
bei

Staatssekretär vonMaltzahn Gültz hält sich nicht für be
rechtigt auf die gehörten Beschwerden soweit sie auf Abänder
ung der bestehenden Gesetzgebung gerichtet sind einzugehen
sondern giebt nur auf einige Fragen Antwort die mit der Aus
führung der jetzigen Bestimmung zusammenhängen

Kapitel Branntweinsteuer wird angenommen in
Gleichem der ganze Titel Zölle und Verbrauchssteuern

Bei Titel Reichsstempelabgaben fragt Abg Ri chter
an ob es sich nicht empfehle die 40 Millionen der Lotterie
zur Freilegung der Schloßfreiheit in Berlin prozentualisch im
Voranschlag zu berücksichtigen will aber nicht weiter darauf
eingehen weil er hofft daß das Projekt nicht zur Ausführung
gelangt Der Titel wird hierauf bewilligt

Schluß der Sitzung 5 Uhr nächste Sitzung Dienstag
10 Dzbr Mittags 12 Uhr Etat

Politische m d Lagss Chronik
Darmstadt 9 Dezember Ihre K H die Frau

Prinzessin Heinrich von Preußen ist zum Besuch
ihres Gemahls heute Abend über Mailand nach Korfu
abgereist Der Erbgroßherzog von Hessen ist zur Fort
setzung seiner Universitätsstudien nach Leipzig zurückgekehrt

München 9 Dezember Der Prinzregent hat
den hiesigen Domprobst von Ramps zum Bischöfe von
Passau ernannt

Wien 9 Dez Wie der Polit Korresp aus
Rom gemeldet wird würden der König und die Königin
von Italien sich vor Weihnachten zum Besuche Ihrer
Majestät der Kaiserin Friedrich nach Neapel begeben

Heute früh zwischen 6 und 7 Uhr wurden in Dal
matien Bosnien und der Herzegowina ziemlich heftige
Erderschütterungen von verschiedener theilweise län
gerer Dauer wahrgenommen

Meran 9 Dez Der Kronprinz von Schwe
den ist gestern Abend 9 Uhr zum Besuche seiner Ge
mahlin hier eingetroffen

Rom 9 Dezbr Ein gerichtlicher Antrag auf Ver
haftung des Depntirtsn Costa wurde an eine Kom
misston verwiesen

Der Don Chisciotte veröffentlicht eine gegen
Crispi gerichtete angebliche Enthüllung Als der
frühere Ministerpräsident Depretis Ende des Jahres
1886 über die Umwandlung der bisher zwischen den
Gliedern der Tripelallianz bestehenden Vereinbarung m
einen förmlichen Allianzvertrag verhandelte soll Crispi
die Herausgabe einer polemischen Schrift gegen die
italienische Außenpolitik und speciell auch gegen Bis
marck beabsichtigt haben Depretis hätte die Heraus
gabe um jeden Preis zu hintertreiben versucht was ihm
auch durch Vermittelung gewisser Parlamentarier gelang
Crispi verzichtete auf die Veröffentlichung der Streitschrift
gegen den Dreibund und trat bald darauf in das Kabinet
Depretis ein Die Verantwortung für diese angeblichen
Enthüllungen muß natürlich dem Don Chisciotte über
lassen bleiben der bekanntlich auch vor einiger Zeit die
Enthüllungen des Abgeordneten Cuchis aus dem Jahre
1870 veröffentlichte

Petersburg 9 Dezember Im Winterpalais fand
gestern das übliche Diner anläßlich des St Georg
Ordensfestes unter Betheiligung der kaiserlichen Familie
und der hohen Staatswürdenträger statt Nach dem

Grashdanin trug der Kaiser bei der Tafel die Uniform
des Dragoner Regiments Nishni Nowgorod in welches
Prinz Ludwig Napoleon als Oberstlieutenant eingetreten ist

Belgrad 9 Dez In einer Die Bombe betitel
ten und augenscheinlich die Blosstellung der Fortschritts
partei bezweckenden Broschüre über die Gründung und den
Betrieb der serbischen Bahnen werden mehrere Personen
namentlich genannt an welche Bestechungsgelder im
Betrage von 6 Millionen Francs vertheilt wor
den sein sollen Die Gerüchte von dem Rücktritte des
Arbeitsministers finden bis jetzt keine Bestätigung

Brindifi 9 Dezember Großfürst Peter von
Rußland ist mit Gemahlin und Gefolge gestern Abend
hier eingetroffen um sich nach Alexandrien einzuschiffen
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz und Reich
Der Abdruck unserer Orlginalartikel ist mir mtt genauer Quellen gab

gestattet

r Q uerfurt 9 Dezember Das Interesse für die Ausstatt
ung der Räume und für die Bereicherung der Mittel für den
Unterricht in unserem neuen Stadtschulgebäude hat wiederum
dadurch Ausdruck gefunden daß Herr Kaufmann B hier sämmt
liche Apparate zu einer Haustelegraphie geschenkt hat

i Nanmburg 9 Dezember Den hiesigen Kommunalbes
amten wird insofern eine Aufbesserung der Besoldung gewährt
werden als ihnen der 3proz Gehaltsabzug zur Beamten Re
liktenkasse erlassen werden soll Den städtischen Elementarleh
rern wird die Erreichung des Maximaleinkommens von 2l00
M das bisher an eine 40jährige Dienstzeit geknüpft war schon
nach 30 Jahren ermöglicht werden

Leimbach 9 Dezember Vor etwa einem halben Jahre
verstarb in Breslau der von hier stammende Privatier L 2 t
Dorl ein bedeutendes Vermögen man schätzt es auf ca
600000 Mark hinterlassend Er hat laut Testaments die
Stadt Breslau als Universalerbin eingesetzt jedoch mit der
Verpflichtung an seine Geschwister oder deren Kinder bezw
Kindeskinder je 2 ,000 Mark auszuzahlen Dieses ist nun vor
Kurzem geschehen und sind somit nach Leimbach 63,000 nach
Petersdorf Appenrode Steinbrücken und Heringen je 21,000
Mark an die betreffenden Verwandten geschickt worden

Eisenberg 9 Dezember Gestern Vormittag ist in der
Nähe unserer Stadt ein schändlicher Raubmord verübt worden
In dem sogenannten Schortenthale wurde d e Leiche des in
einer hiesigen Porzellanfabrik beschästiglen 16jährigen Lehrlings
K aufgefunden Dieselbe war entsetzlich zugerichtet Am Kopf
befanden sich mehrere schwere Verletzungen um den Hals war
ein Strick gelegt die Kleidertaschen waren entleert Die sofort
eingeleitete Untersuchung wird gewiß die dunkle That ausklären

Stadtilm 9 Dezember In der Thüringischen Arbeiter
kolonie auf dem benachbarten Ritterguts Geilsdorf sind gegen
wärtig ca 70 Personen untergebracht Die Sammlungen zur
Unterstützung der Kolonie nehmen überall einen erfreulichen
Fortgnng Bei der Sammelstelle in Eisenach sind z B bis
jetzt 476,75 Mk eingegangen Nachdem die anderen beteiligten
Thüringischen Staaten schsn mehr als 100 000 Mark bewilligt
hab n ist auch dem Landtage des Herzogthums Meiningen
wiederum eine Vorlage zugegangen welche dem Verein zur
Begründung und Unterhaltung einer Arbeiterkolonie in Thür
ingen ein unverzinsliches Darlehn von 27 000 Mark unter der
Bedingung hypothekarischer Sicherstellung bewilligt wissen will
Das Fürstenthum Reich j L besitzt selbst eine den,rüge Ein
richtung

Ruhla 9 Dezember Aus Ruhla ist derZ DvMzeitung
unterm 8 Dezbr folgende Korrespondenz zugegangen Meine
Mittheilung daß der so rührige und beliebte Wirth auf der
Hohen Sonne bei Eisenach Herr Knebel unweit der Hohen

Tanne im Wald todt aufgefunden worden kel bestätigt sich er
freulicher Weise nicht Hier und in der ganzen Umgegend war
das Gerücht daß er todt sei verbreitet das ich nun selbst als
falsch bezeichnen muß Jene Nachricht war auch von uns
seiner Zeit mitgetheilt worden D Red

4 Waltershausen 9 Dezbr An einem der letzten Abende
wurden zwei auf der Straße gehende junge Mädchen aus schänd
liche Weise ihres Haarschmuckes beraubt indem denselben durch
einige freche Kerle auf gewaltsame Weise die Zöpfe abgeschnit
ten wurden Nachdem diese sauberen Früchtchen ihr Werk voll
bracht hatten gmgen dieselben zu einem hiesigen Friseur und
verkauften einen der Zöpfe um den Preis von 40 Ps für wel
chen Erlös sie dann demeinschaftlich Bier tranken Da aber
die Sache zur sofortigen Anzeige kam so gelang es der hiesigen
Polizei die Patrone dingfest zu machen Bei ihrer Vernehmung
gaben sie an daß sie arbeitslos seien und sich aus diese Weise
Geld zu verschaffen suchten

c Sömmerda 9 Dezember Im vergangenen Sommer
war von einer Apoldaer Wollwaarenfabrik in der Nähe unserer
Stadt eine Strumpfstrickfabrik errichtet worden Dieselbe soll
wie wir hören im nächsten Jahre um ein bedeutendes ver
größert werden Gegenwärtig sind ca 60 Maschinen aufge
stellt Der Arbeitsverdienst der beschäftigten jungen Mädchen
ist sür hiesige Verhältnisse ein befriedigender denn bei den son
stigen Handhäkelarbeiten die seit Jahren hier betrieben werden
ist bei dem größten Fleiß und anstrengender Thätigkeit kaum
die Hälfte zu erzielen

Aurich 9 Dezember Am dem Heimwege von der
Schule begriffen begaben sich 17 Kinder aus dem Orte Setzen
sehr auf den zugefrorenen Kanal Die Eisfläche konnte jedoch
die Last noch nicht tragen und sämmtliche Kinder stürzten in
das Wasser 15 von ihnen wurden gerettet während 2 kleinere
Mädchen ertranken Auch von den geretteten konnten drei nur
mit großer Mühe unter ärztlicher Hülfe in das Leben zurück
gerufen werden

x Braunschweig 9 Dezbr Die Delegirten des Braun
schweiger Landwehrverbandes beschlossen einstimmig die Aus
stoßung des Krieger Landwehrvereins in Schöningen wegen
sozialdemokratischer Umtriebe

Zwickau 9 Dezbr Im Rathsarchiv ist ein Brief Kai
ser Maximilians U an Kurfürst August mit des Ersten eigen
händiger Unterschrift aufgefunden worden Dieses Schreiben
hat Bezug auf emen hier anhängig gewesenen Prozeß zweier
adeliger Herren Morgen Abend 8 Uhr wird im Saale des
deutschen Kaisers der 3 diesjährige Familienabend des Gustav
Adolf Vereins stattfinden An demselben werden ein Vortrag
des Herrn Diakonus Dr Buchwald über Wie wurde Zwickan
evangelisch und Gelänge des Turngemeindegesangvereins zu
Gehör kommen

Zwickan 9 Dezember Am 7 d M sind die beiden
Standbilder der Schirmherrn der Reformation der Kurfürsten
Johann des Beständigen welcher 1529 die Reformation in
Sachsen einführte und Johann Friedrich des Großmüthigen
welcher durch die Schlacht bei Mühlberg im Kamp e sür seinen
Glauben Land und Freiheit verlor in unsrer Marienkirche
aufgestellt worden Beide stellen den bekennenden und dulden
den Glauben dar Nachdem die gesammte Nordieite der Kirche
erneuert worden ist wird auch die Ostseite in Angriff genom
men werden



Universitäts Nachrichten
ist nicht unbedenklich an
Professor Gerhardt behan
in seiner Vertretung die

Professor v Bergmann
einer Lungenentzündung erkrankt
delt ihn während Dr Bramann
klinischen Vorlesungen abhält

Seinen achtzigsten Geburtstag feiert heute wie
Hon erwähnt Professor Hermann Sauppe inGöttingen
Waoppe ist der Nestor der deutschen Altphilologen Seine
einstigen Alters und Strebensgenossen Moritz Haupt Friedrich
Haase und Friedrich Rltschl deckt mehr als ein oder gar zwei
Jahre schon der Rasen Sauppe ist aus der Schule von Gott
fried Hermann hervorgegangen er war von 1827 bis 1833 in
Leipzig Hermann s Lieblingsschüler

Heer und Marwe
In Leipzig verschied in Folge eines Herzschlages der

ihn bei seiner Anwesenheit im Neuen Theater betras der kgl
preußische General der Infanterie z D Gustav Friedrich
v Beyer Chef des königl preußischen Niederrheinischen In
fanterie Regiments Nr 39 Der Verstorbene geboren am 26
Februar 1812 zu Berlin hatte s Z rühmlichen Antheil an den
letzten Feldzügen genommen Im Krieg von 1870/71 führte
Beyer das Kommando der badischen Division welche Straß
burg zu zernieren hatte erkrankte aber in den ersten Tagen
der Belagerung und konute erst im Oktober 1870 unter Gene
ral Werder in Burgund wieder in Aktivität treten wo er am
22 Oktober am Oignon befehligte und am 31 Oktober Dijon
einnahm

Gelegentlich der Neuformation des 16 und 17
Armeekorps zum April n J soll das bisher zum 2 Armee
korps gehörige Pommer sche Jäger Bataillon Nr 2 aus dem
Verbände dieles Armeekorps in denjenigen des 17 Armeekorps

Weslpreußischen übertreten Hierbei soll eine Verlegung des
Bataillons aus seiner bi herigen Garnison nicht stattfinden
vielmehr die Stadt Culm weiter Garnisonsort des Jägerbatsil
lons bleiben wie dies auch bei dem zum 17 Armeekorps über

tretenden 5 Husarenregiment der Fall ist welches Stolp Schlawe
und Cöslin als Garnisonsorte behält Zum 16 Armeekorps
soll das Hannoversche Jägerbataillon Nr 10 übertreten Außer
dem sollen noch weitere Verlegungen einzelner Jägerbataillone
geplant sein

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Dativ Roman von von H v Freyenstein Die

Heldin der Saison Novelle von Albert Holm Ba
chems Novellen Sammlung Band 34 elegant gebunden
1 M

In der von uns schon öfter angezeigten Bachem schen No
vellen Sammlung schreibt die Deutsche Roman Ztg ist ein
neuer Band Nr 34 erschienen welche die beiden obengenann
ten Werke enthält Wie die meisten dieser vorher veröffent
lichten Erzählungen so sind auch diese beiden sür den Zweck
der Unterhaltung gut ausgewählt Ihr Inhalt ist fesselnd und
ansprechend Wir können auch diesen Band empfehlen Pro
spekte mit Jnhaltsver eichniß der ganzen Sammlung Eine
Mark Bände sowie vollständige Verlagsverzeichnisse sendet so
wohl jede Buchhandlung als auch die Verlagshandlung I P
Bachem in Köln unberechnet und portofrei Jede Buchhand
lung legt Bände vor und versendet sie zur Ansicht

Handel Verkehr und Volkswirtschaftliches
Csursbericht der Bankfirmeu zu Haüs a G

Börse vom 10 Dezember 18L9
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Börse zu Halls a S
Halle a S den 10 Dezbr 1889

Preise mit Einschluß der Maklergebühr per Z000 Kilogr netto
WetzeR fest 175 198 M Roggen sehr fest 183 187 M

Gerste fest Braugerste 190 202 M feinste bis 213 M, Futter
150 165 M Hafer fest 162 167 M Mais 35 150 M
Raps M Rüb en M Erbsen Victoria ruhig 177 186
M Kümmel excl Sack per 100 KZ netto 38 M Stärke
incl Faß von 100 Xx Inhalt Per IM Kilo netto Hall Prima
Weizen fest gehalten 39 00 40 00 Mark Abfallende Sorten
billiger

Preise per 100 kx Netto
Linsen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen M

Kleesaateu
gutrerartikel fest Futtermehl 13 15 Mark Roggen

Leu 10,50 11 w ark Weizenschalen 9,00 bis 9 50 Mark
WeizenLllesKeie 9,00 9,50 M Malzkeime helle 11,00 12,00
Mark dunkle 9,00 10,50 Mark Oelkuchen 14 50 15 50 Mark
Mal 3l,00 33 00 M Nüböl 70,00 M Petroleum 25,75
bis 26,00 M Solaröl 0 825/30 knapp 17,50 1g, 0 Mark
Svw MS fest 10000 Liter Procent Kartosfelspiritus mit
öö Mk Verbrauchsabgabe 51,70 Mk mit 70 M Verbrauchs
baabe Z2 50

Magdeburg S Dezbr Zuckerbericht Kornzncker excl von 92 M
16,25 bez Kornzucker excl 88 VCt Rendement 15 50 bez Nachprodukt
xct 75 R ndemeni 13,20 bez Schwächer fiein Brodrafsmade bez sei

MeliZ 7 mil Faß 25,75 Ruhig Rohzucker I Produkt Transits f n B
Hamburg per De jtr 1 95 per Jan 12,05 per Febr März 12 20 per
April Mai 12,30 R chig

BrrSlaii 9 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 PEt excl 50 M
Lerbrauchsabgave i Dezbr 49 3 bez per April Mai bez 7 er
per Deztz 298 bez per De ember Januar i ,3 bez per April Ma
31,30 bez Roggen Per Dezember 79,00 bez per April Mai 178 00
bez ve Mai Juni bez Rüb öt loeo per Dezember 73,50 bez
per April Mai bez Zink fest Wetter Kalt

Stettin 9 Dezember Wetze loco 186 192 bez per Dezbr 192,50 bez
per April Mai 199,50 bez per Mai Juni 199,50 bez Roggen loco
168,00 172,00 bez per Dez 172,00 bez per April Ma 175,00 bez pe
Mai Juni 175,00 bez Pomm Hafer loco 150 1 8 bez Erdien

bez Rüböi loco per Dezbr 69,50 bez per April Mai 65 00 dez
Spiritus locr ohne Faß 50er 50 60 bez do 70er 31 30 bez per

Dezember 7i er 3 ,80 bez per April Mai 31,90 bez Petroleum loco
12,60 bez

v s 9 December Spiritus loco ohne Fai 50er 49 be o 7 er
30,00 Kündigung Liter Tendenz Behauptet Wetter Schön Frost

öl 9 Dezember Getr et bemarkt Weizen hiesiger toco 19 5U vez
fremder loco 2l,00 bez per Dezember bez per März 25,65 bez
Mai 20,85 tez Roggen hies loco 17,00 bez fremder loc 18,50 bez
per Dezember bez per März 17,75 bez per Mai 17,3 bez
Hafer hiesiger 15,25 bez fremder 16,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loco 77,00 bez per Mai 63,40 bez

Meininger 7 Fl Loose Die nächste Ziehung findet
am 2 Januar 1890 statt Gegen den Coursverlust von ca l5
Mk pro Stück e der Ausloosung übernimmt das Bankhaus
Carl Neubur er Berlin Französische Straße 13 die Ver
sicherung ür eme Prämie von 60 Pfg pro Stück

Bclantworllichc Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten S Crnberi
für Handel nd d übrigen r taltio ell u Theil v Troll

ÄWS dem Geschäftsverkehr
Piämmt n dem vo jährigen großen internationalen Weit

stre t Brüsj l wurden n ir Fay s ächte Sodetter Mine
ral Pastille Diefk lüen führen alle Apotheken und Droguen

udlui,ae Preis 85 Pf Ihre schleimlösende Wirkung bei
Catarrhen ist ebeliso btkannl wie ihr wohlthätiger Einfluß
auf oen Magen

B odraffinade 29,00 bez

1 Ziehung der Z Klasse 181 Königl Preuh Lotterie
Z hu g vom 9 Dezember ISSS ivormittagS

Nur dle Gewinne über LZF Mark sind den betresjeildeil Nummern
in Paremheie beigefügl
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660 710 803 II 68 902 49 SV089 410 647 718 870 974
A 272 74 77 495 521 852 58 995 338 403 30 784 857

227 40116 524 37 890 900 332 80 576 61S
l it2 k 9c 31 46 410 68b 795 964 91 S107 292 385 421 47 76 71S
50 88c 954 77 053 57 239 364 429 88 525 698 702 10 42 934 4
67 92 7147 1 3 12001 205 312 84 15001 417 506 7 12001 614 781 882
937 109 28 o3 77 494 504 12001 19 SS076 88 130 218 363 kk
626 97 809 74

4 001 20 138 42 4S 484 668 708 19 86S 4 040 69 154 K7 39K
45 i 74 I4 538 680 319 973 4S00K 110 203 359 446 793 930 9S

4S008 382 423 62 63 555 732 93 817 97187 44091 239 430 92 50
813 29 45,011 138 57 63 73 242 49 72 420 85 87 830 935 57 66 8S
14 001 113 38 204 461 78 505 19 693 98 889 47157 79 251 393 481

U V Z 63 3 2 040 79 2950074 19 202 474 82 517 37 612 750 991 5 024 92 715 804
SW 5 020 1 2 155 87 231 395 450 72 88 525 91 60k 12001 Z 13S
85 22 319 439 2 606 732 388 6 933 90 S4139 85 369 426 758 802

5Ä U 617 37 6 2 9 91 20 346 43E
0094 169 82 219 48 370 439 518 96 758 967 048 133 45 260

AU 61 611 1 727 817 309 34 499 558 792 889 938 028 196

8 ä 3 7 8 6 itW
4 29 228 13001 328 731 12001 838 58 7 655 838 992

7S099 132 74 357 63 480 L0 530 62 7 17 78 865 7S1I2 43 84 354
12001 81 92 512 21 766 871 74155 220 510 625 756 852 80 83 960 9S

7SI19 285 427 KV7 74 752 844 985 082 567 73 K00 727 57 857
/025 147 3K1 K2 410 5 13 714 82K 95 912 69 7 028

A 421 77 509 79 616 42 994 144 224 40 475 9C
12001 611 842 90v

81 553 72 612 83 85Ä 937 47
762 848

08 171 325 451 53 78 586 620 38

1 Ziehung der 8 Klaffe 181 Königl Preutz Lotterie
Ziehung vom g Dezember lSSS Nachmittags

Nur die Gewinns über SS Mark sind den betreffendeil Nummer
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
130 215 394 492 592 653 12001 728 45 816 074 111 26 273 345 526

67 730 38 881 12001 131 32 320 412 66 82 94 99 752 835 44 009
158 578 641 12001 792 813 910 75 4095 178 318 57 462 565 620 753 86
S104 83 209 80 400 700 29 061 256 549 73 689 769 809 19 067 420
693 702 15 12001 39 829 915 8033 155 94 212 312 61 499 514 612 46
905 50 004 169 249 327 81 540 844

V000 19 1052 91 145 274 15V V1 414 32 572 620 708 25 S447
51 579 613 58 805 934 132 205 379 81 I3V01 512 49 893 976 4014
12001 58 115 31 298 354 403 558 98 690 722 5013 334 409 18 47 12001
88 567 700 64 99 822 085 98 180 81 524 620 91 730 74 92 892

7136 213 321 415 40 15001 573 664 72 8163 12001 94 306 45 562
746 824 5Ä013 15 144 45 219 322 43 582 673 711 63 82 91 921 74

s 063 149 232 15001 473 560 696 501 12 7 959 61 105 351 472
562 653 70 83 732 34 44 83 825 35 971 76 SSU55 291 440 98 504 46
60 884 980 127 15001 33 230 53 60 21 31 531 53 625 61 724 98 853
927 36 72 77 4206 93 97 507 75 12001 606 757 865 5344 801 11 76
93 931 039 13001 657 735 980 7100 24 2k 367 89 446 537 75 622
701 45 82 964 70 8148 245 47 72 324 33 74 442 565 97 634 45 707
833 70 941 85 S058 108 58 212 25 392 436 582 652 831 69 925 99

SV012 370 443 686 737 75 d4 835 927 t 0u4 54 70 148 329 51119
63 610 37 7 4 771 840 i 51 89 204 12 54 69 70 97 349 446 527 52
772 813 3004 281 342 403 52 71 589 813 82 91 900 34273 334 444
529 635 68 74 75 785 824 42 974 86 S077 198 215 36 67 447 56 67
94 15001 571 78 697 720 922 3 010 246 89 346 448 865 94 7006 109
87 425 512 870 79 923 47 88 181 239 324 442 67 77 86 547 622 737
821 76 012 215 52 344 476 521 50 64 645 777 847

4V102 30 310 438 60 509 839 949 50 96 4 062 120 12001 43 225
43 58 333 609 972 4Ü015 133 82 253 80 87 358 503 89 115001 781 823
96 993 12001 43087 136 61 91 52 1 53 842 94 15001 913 28 4 4018 47
65 346 87 467 541 657 797 829 45050 56 112 I3V 1 55 12001 65 377
98 50k K91 706 73 859 918 4 012 18 12001 25 101 13001 98 223 38 656
742 826 81 8K 12001 997 47001 272 t0 394 553 79 683 762 917 83 94
48 86 370 476 516 150001 76 77 725 942 4 001 88 104 78 35 374
421 86 554 735 47 803 22 41

S t032 74 143 211 411 514 709 337 67 12001 911 S 007 19 37 79107
220 50 390 401 32 94 745 79 866 S 427 658 12001 744 830 51 5 3 5
578 96 12001 K48 831 927 KV 54204 748 80 821 28 77 930 74 S5000
177 279 350 81 450 K00 735 962 5 090 93 223 27 II 532 613 93 7K9
S7047 1 6 237 83 365 410 83 528 82 91 775 891 58036 73 459 509
1 001 36 K11 795 8K1 78 97 9ü0 5 153 284 323 71 491 K75 799 852

032 67 90 109 25 86 329 kl 71 472 74 KK9 9 700 33 94 827 55
58 955 060 102 46 208 97 98 306 90 441 558 69 823 30 900 52 087
144 219 54 99 365 427 99 608 13001 39 729 163 280 382 552 93 620
69 744 902 51 4131 213 13 101 417 53 58 12001 97 525 606 11 18 715
845 988 5007 167 223 97 321 418 715 42 843 172 267 382 472
55 92 98 656 66 68 795 7137 54 85 214 59 426 503 602 719 25 15001
834 60 659 8127 250 330 491 506 25 56 619 92 809 939 022 181
89 337 55 44 6 0 714 840 95 980

081 346 400 12001 640 819 7 014 50 92 390 400 40 72 500 55
59 62 626 7 114 534 613 42 86 752 73 7SV54 173 366 13001 92
564 13001 633 903 33 54 74278 461 V00 43 799 334 75052 156 204
1 520 93 603 706 44 96 832 90 996 7 3I8 73 108 35 b 4 743 9 0
77016 127 32 66 231 405 536 82 637 708 18 78073 138 75 278 327
430 12001 85 642 775 91 888 7VV15 249 80 336 46 433 619 709 811
48 76

1065 84 130 49 51 12001 4K3 756 65 96 958 8 002 8 82 583 12001
88 81 704 7 26 885 965 026 99 183 305 72 436 41 53 538 56 73 82
675 747 837 63 8S037 170 229 38 97 304 27 447 547 823 82 935 4
84143 80 96 269 77 710 809 95 5 5018 15001 60 206 15 316 kl 132 500
6K 764 844 67 8,iv07 50 286 41415 33 557 610 704 875 963 96 7015
134 7 235 301 473 845 37 5029 36 422 30 40 578 624 706 869 9 9
8 2 ,0 91 341 62 605 816 63 927 32 90

019 227 44 507 12001 76 S3 549 666 715 87 901 30 13001 64
099 245 60 61 7 15001 79 544 7LS 883 L7 105 32 269 310 492

686 91 815 91 92 008 43 12001 106 40 202 12001 93 325 532 755 81E
26 919 4052 188 205 59 276 602 760 5063 IK5 471 525 48 12001 617
25 34 719 72 985 042 1 4 382 413 62 91 506 600 753 80 93 800 934

7012 221 323 474 97 503 18 657 8051 360 408 738 870 951 S03s
81 117 337 502 21 621 75 795 830 990

408 675 700 74 978 84 85 86 174 229 325 41 610 783 80S
40 57 11001 013 41 319 426 71 12001 586 70812 35 46 72 75 014
78 246 72 338 435 87 523 70 63k 767 t 22 990 4269 76 334 38k 501
42 49 757 12001 87 93 908 5140 84 202 54 394 99 425 57 4 544
5 659 12001 788 914 58 011 21 146 12001 227 351 76 402 87 555

63 740 85 7102 277 380 436 859 911 7 8074 80 389 15001 53435 77 695 761 85 930 50 15k 393 427 kl 712 83 801 8 12001 38 77 82
029 108 37 54 87 349 77 901 13 49 05 12001 208 K8 508

98 K50 784 861 87 9K8 9 080 197 242 61 384 440 576 627 725 28
872 022 112 44 88 224 351 566 634 4001 45 12001 113 bi 71
360 4 0 26 12001 507 810 47 5001 107 27 29b 509 98 823 51 77 84

047 120 75 215 305 35 414 25 95 55512001 799 890 943 92 7011
33 66 83 93 179 378 406 563 642 710 12001 884 902 6 15001 62 7S

015 51 2 7 12001 33k 86 658 722 88 92 905 82 97 9 140 5S
2K7 370 421 87 573 660 729 921

036 161 7K I200I 4 215 403 642 79 837 972 ,371 98 503 26
41 606 707 814 073 127 30 37 73 246 302 77 417 99 532 39 73 647
711 90b 10 SSI83 221 15001 34b 467 555 65 922 4,63 474 759 817
53 914 40 52 5100 0 243 87 439 55 K04 18 32 714 30 806 46

037 52 151 213 43 45 353 438 4 12001 520 12001 21 61 643 835 74
84 90 925 81 7103 689 715 58 76 79 13 8575 687 746 889 91T
24 55 038 53 428 31 I200I 35 64 505 79 50 923 53

311 431 59 568 15001 92 13001 851 935 176 256 44 74 33S
480 538 715 871 913 25 066 12001 158 20b 550 64 33233 347 458
669 71 729 38 88 93 811 82 962 4115 27 204 12001 85 342 555 702
42 5092 214 56 830 901 035 71 245 435 K6 606 785 37V7S
144 237 79 95 374 447 569 86 654 73 737 867 83 8008 73 78 141
382 472 96 643 61 72 767 79 822 48 987 260 61 82 311 64 495 50b
65 93 646 58 723 932 55 70

40054 197 323 468 767 95 842 79 992 94 4 07k 140 249 95 37S
431 59 555 67 649 90 749 817 925 4 136 262 412 639 726 835 942
51 65 4S180 W4 313 86 538 784 952 64 73 94 44015 73 125 21S
26 13001 34 301 416 61 548 663 885 921 45516 43 14k 240 336 484
597 6 2 83 784 924 4K013 120 268 69 532 760 919 63 12001 9S47017 42 141 272 304 591 779 917 48058 291 491 690 703 8 3s 4
893 908 9 4 043 58 92 244 342 785 879 939 49

50031 92 99 204 8 3u4 70 488 597 65 82 S 097 102 29 4S
324 12001 527 97 670 752 53 811 12001 54 5Ä138 85 204 16 45 470
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81 91 969 89 5 007 121 66 88 281 397 400 69 589 626 74 89b 5 702S
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344 51 b 488 55 677 942 13001 66 79 ü 081 2 7 673

195 225 500 42 71 726 62 55 271 426 513 685 93 716 33
58 79 930 65 081 90 101 284 342 90 447 72 77 570 90 903 20g
19 304 543 728 6 983 4246 79 336 465 506 31 522 82 13001 754
923 5175 325 32 429 KI3 K8 769 807 9b 9i2 008 30b 13 b9 74
444 510 34 654 58 795 866 89 903 52 7394 596 31 12001 51 750 823

051 79 115 18 217 59 98 495 60I 8 20 765 94 849 943 031 748
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70120 237 362 4 87 417 665 86 12001 715 71 855 7 048 6
115 99 308 9 35 68 524 612 719 63 97 928 52 7Ü030 351 69 454 536
521 738 56 846 70 902 24 7 066 170 265 371 76 517 739 174040 KZ
124 5 250 84 421 K55 12001 63 99 755 1 001 905 34 7503 304 47g
653 818 0 955 12001 7 73 123 227 06 30 984 7 08 117 57364 512 5b 6 9 72 784 855 12001 933 38 67 12001 78142 7 5 205 400
85 673 790 31 t 093 101 17 37 238 41 70 370 48 6,0 910 51 80

201 12001 301 19 616 727 73 8 047 60 72 386 49 b 3 804
8 V24 80 118 7 21 29 34 12001 91 359 438 666 738 91 82 73 92

0,6 84 102 11 90 247 76 343 99 82 410 558 63 7 4 826 IS4042
201 9 10 99 313 24 458 586 97 699 736 70 803 I8S 026 60 167 1300
90 93 372 610 7 5 841 9 2 298 327 12001 443 543 90 65 70 794
12001 835 84 87053 92 103 19 74 93 212 2 374 401 600 20 783 920
12001 62 13001 009 33 69 275 383 600 8 27 84 51 S40 58 01
N 1 148 224 319 491 96 522 83 73 780 820 vöv A
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Auctiou
Mittwoch den 11 Dezember

1,88V Gorm lv Uhr verkaufe
ich Geiststratze

verschiedene Möbel
zwangsweise

Gerichtsvollzieher in Halle

Auctiou
Am Mittwoch den lt ds

Mts Vorm 1 Uhr versteigere
ich Geiststrafte 4S

verschiedene Mobilien
zwangsweise gegen Baarzahlung

N 8SV Gerichtsvollzieher

Anctiou
Am Mittwoch den 11 ds

Mts Vorm 10 Uhr sollen
Geiftstratze 4Z zwangsweise

Z Aophas 1 Kleidersecretür
z Schreibtisch 1 Kommode
mit Aussatz 1 Regulator
Tische Spiegel 1 Teppich c

versteigert werden

i vts Gerichtsvollz
Auctiou

Mittwoch den 11 d Mts
Vorm SV Uhr veistelgere ich
Geiststrschs 4S zwangsweise

1 Svpha IS Bd Meyers
Couvers Lexikon 1 goldne
NhrkeSts S8 Stück neue
Haudiüchs n 1 gr Teppich

Gerichtsvollzieher

Auctiou
imZwmtgsAsWreckungs

VeTfahren
Mittwach den 1 ds Mts

Vorm z z Uhr versteigere ich
GeffLstrkszs hier

L protze WaarenregaZs
Ladentisch A HobelbKvk K
neue AenfterrahWe Z Stck
Dsmcnmch SKk 8Sick Meidexftsff ÄL W
S Stck Rockköper 8 K M
S SophaS Spiegel eis
Meiderschr 1 Kommsde e

Werichtsvollzieher

I Kvr öS Vvrk llls8tsUs
kr IMmr Wz lD A sUtU

M RI U ZVZA

a S W e

empfiehlt in anerkannt guter Qualität in weiß u decorirt zu Fabrikpreisen
als Tafel Kaffee Wafch Serviee u f w

wird gediegen vvrK IÄ t nnd Kvkr i iit

N Lrömms
Uhrmacher

jeM HarMsse 5

G Kroel
Größte nnd reellste Bezugsquelle

von

MvKv SsÜM ll LwsNAMpsnvlv
aus den bestrenommirten Fabriken Deutschlands

ZU MMI GlGTIZN MW VOlMZ OAs
bei billigster Preisftellnng in bekannter Güte und größter Auswahl

Zu größeren Gehäugsn empfehle ich an Ws sWA
ZV u ZOi verbesserte IntGIvsiv MOMÄtz G,
AO u U l ZMAllZKZS

mit Luftzug durch ein
Mittei rohr in
MetaAbassiu

Mittwoch dem S k d Mts
Vormittags K Vs Uhr versteigere
ich Geiftftratze HZ Hierselbst
zwanyswe se

Z Nsisekoffsr 1 Msdallwn
im Gtm Z Album n v m

Gerichtsvollzieher i Hslle

Ms Z
15000 Sortiments Kistchen

ff
reizende Neuheiü n für den Weih

achtsbanm küstlich im Geschmack
versende die Kisis eirea Z O tck
enthaltevd sür nnr 3 Mk
gegen Nachnahme Dieselbe geringer
2 /z Ma r Kiste und Verpackung
berechne nicht Wiederverkän
fsrn scbr lohnend

K Wi S L S Z Dresden

KZ K Ls isskZiS A MZZ
ziMALA L Vz A Msz UA
ti id
Z tN ck Z LZztSiZZSK

C vii NsZi
tSKSiZsSkÄZIAV i ZZ A

8ar iis Iii ZZÄßi r K
TZ Ä iWzskeisZU AZVWTWNz

T7Z i ZsK s IZ

Viueliü IdMml
von SiTi A AskB K o

Berlin W und Cöln a Rh
rw ich durch ihre Milde alle unter

der Haut entstehenden Ablagerungen

entfernt Hautausschläge und selbst
veraltete G sicht flecken a Stück 50
Psg bei Fmu M WZvZr

gr Ulnchstraße 34

letztere Beide mit V Z zzsiEZ Sk vsÄ i s Z tWS A zum Uuzündeu n

ferner für alle anderen anch Lampen Csnftruktionen
k beste M OSir Gs unb MGL rss Wi vi iZ,vs

IsIsA 1 und Z Lsv5
lettterer mit und HZH i N Kv Z ivZit l zKLroavolsllvdtsr von 3 24 A nmku mit

1 nnd 2 Ctagrn
Äo mit Lampr u darsn bkstßig

irr Kcnsnarmrn
So mit ausnrhlmrrr Mittritampt u

frstltklicudi m Ring init Kmruam
Zum bevorstehenden MEiZ MW Zit sL Ktv empfehle ich weiter

KmstgegenMcke snd LUxusarlikel
als C A slÄGI ßsG z MWWWBMA GZkW szz ZAZ Mizi vZA c

in bester AnS ühr g zu billigsten Preise

ÄMPTK SS
in verschiedenen MuftesK mit Mk gediegenen Garmturen Halts ich in bester

Qualität ans Lager
Ferner empfehle ich mein Lager von

A Wkckm IM Eckr il HkkssA
V Bei Bedarf halte ich mich bestens empfohlen

Mit Hochachtung

Gr MrichftmßeMr 10

NÜMttz I UK8PwI tz
aller Arten

zu Origiuai Fabrikpreise

Lr nv uH Kei Irvi vn in allen gang
baren Größen u 5

tk I k Zi zt t Wril
il t auchbunte und gedrehte halten bestens
empfohlen

ZT MsHd ZeI M T
Leipzigerstrafte 1VS

PgßÄts
UlsAtzesl

für
ZVZTSWGZA
ivAVIslSÄGZ SKS

NMkMMdllds
4 knöpfig per Paar S, S Mk

empfiehlt

GMiW s

LSWSWMNMNIß
Wsrtbvolls Vsrlrs aus vorsLiiioclöNLn I äolisrQ äsr vsleks siod ds

souclsrs Zut u KssoZiöliksii ÄAnsv simZ bsäsutsuck rillässiAtsn krsison ststs doi uns

vorrätdig Ai Ntisi MisSk fMei sotw kuekksnölung Ztriekei H
IM G MsMMd sisv S/4

K N Z SZ dMz
EÄK VKKS ZIZs U Ss tl Z Sii G 4Z

empsiehlt zu billigen Preisen

Z n u v I t a S u mZ Solittr
MsQdstuvZis

Z KMWZBZZRM Qualität Ä WGTV KWSBZ

ä l Uck
der Aättdigen UusAellung für

Kuuft d ZlZnnstgewerbe
in Losimar

Ziit N a 14 17 Dezember 183S
Gxped d Bl

Nr in Pulverform und
slüßig S jittv W m
prachtvollen Farben ÄZoSsi

all Svrien
O Z und pZz stu ZZ A

z el I Zm K iHBMGZW
LiZZZSIW Z Z NlL S T OI D
iKszZiit e Z esZz z vi inPäckchen zum Selbstfärben von
Kleiderstoffen Bändern Moos u
Gräsern empfehlen

ZSGlsz K sI M T O
Leipzigerstr 1VB

als Figuren Thiere Sterne Kränze
Bilder Buchstaben zc reichhaltig ge
mischt 1 Kiste entbält ca 440 Stück
gersende gegen S Mark Nachnahme
Wiederverkäufen sehr empfohlen

Nri SrS t W Z ssZZvi
Dresdens, Königsbrückerstr 80b

ZZ ZsitSi i v sowie GtsTkIm
iz iZzi iv zum Rcinigen der Par
quetböden empfehlen

Leipzigerstraße 1VS

Der heutigen Nummer unserer
Zeitung liegt ein Prospekt der Buch
handlung von Hugo Peter über
as bekannte Kochbuch von Heu

riette Davidis t ei auf den wir
besonders unsere gcehrten Leserinnen
hiermit cmfme ksam machen Davidis
Kochbuch kann als billiges und prakti
sches Weihnachtsgeschenk iür Frauen
und junge Mädchen nicht warm ge
nug empfohlen werden und dürfte
nebenbei mancher Hausfrau auch
vor dem Feste schon gute Dienste
leisten indem es für jede Art von
Kuchcnbäckerei eine Fülle der besten
Rezepte und Anweisungen giebt

Verlag und Druck von R Nietschm anu in tzall e
Expedition deS Halle sche Tageblattes Große Mrichstratze IS geöffnet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AVesdS

Für den Anserateniheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Hall
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